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Baumschlager weiter der dominierende Mann im Waldviertel

Der Rosenauer gewinnt auch SP 2 und SP3 überlegen, Hideg ist Zweiter
OSK-Pokal der Formel 2 vorzeitig entschieden, Leeb out, Jakobitsch Sieger
Keine Blöße gibt sich bis jetzt Raimund Baumschlager (Mitsubishi) im Waldviertel. Sein Vorsprung nach drei Prüfungen beträgt bereits mehr als 36 Sekunden auf den Ungarn Krisztian Hideg im Gruppe N Mitsubishi. Als Dritter folgt der starke Pole Michal Solowow (Mitsubishi). 

Dahinter dann bereits als Gesamtvierter der österreichische Gruppe N-Meister Beppo Harrach vor dem regierende deutschen Meister Hermann Gassner. Sehr gut schlägt sich Franz Wittmann junior. Dem Ramsauer gelingt auf der SP 2 bei seiner Rallyepremiere bereits die achtbeste Gesamtzeit, was für sein Talent spricht.
Sehr unterschiedlich die bisherigen Leistungen des Skoda-WRC Piloten Stanislav Chovanec und des Ungarn Krisztian Hideg im Gruppe N Mitsubishi. Chovanec hatte auf der SP 2 ein technisches Problem und verlor mehr als zwei Minuten, fuhr jedoch auf der SP 3  bereits wieder die zweitbeste Zeit des Feldes. Hideg schob sich mit einer feinen Leistung auf den zweiten Gesamtrang vor und konnte den Polen Solowow überholen. Neben der guten Leistung von Wittmann schlägt sich auch Formel 3 Pilot Richard Lietz sehr gut. Er liegt nach drei Prüfungen an sechster Stelle der Gesamtwertung

Pech hatte Kris Rosenberger. Der Niederösterreicher schoss auf Grund der regennassen Strecke auf der SP 3 ca. zwei Kilometer vor dem Ziel über die Sperrzone hinaus, streifte dabei einen Zuschauer, der am Fuß verletzt wurde und ins Krankenhaus Horn überstellt wird.

Eine Vorentscheidung fiel  bereits nach zwei Prüfungen im OSK-Pokal der Formel 2. Der Kärntner Marcus Leeb verlor das Fernduell gegen seinen Wolfsberger Freund Heinz Jakobitsch. Leeb rutschte auf eine Wiese, der Peugeot überschlug und konnte nicht mehr weiterfahren. Damit fiel der Titel an Jakobitsch, der seinen Start kurz vor der Rallye absagte. 

Stand nach 3 von 16 Sonderprüfungen:

1. Raimund Baumschlager/Stefan Eichhorner
A/A
Mitsubishi

16:40,7 Min

2. Krisztian Hideg/ Peter Tajnaföi


H/H
Mitsubishi 1.Grp N
+ 36,3 Sek

3. Michal Solowow/Maciek Baran


PL/PL
Mitsubishi 2.Grp N
+ 36,5
4. Beppo Harrach/Michael Kölbach

A/D
Mitsubishi 3.Grp N
+ 44,7

5. Hermann Gassner/Karin Thannhäuser
D/D
Mitsubishi 4.Grp N
+ 49,8

6. Richard Lietz/Klaus Wicha


A/A
Mitsubishi 5.Grp N
+ 57,3

7. Walter Kovar/ Werner Kohlbacher

A/A
Mitsubishi 6.Grp N
+ 1:00,1Min

8. Johann Holzmüller/Stefan Langthaller
A/A
Mitsubishi

+ 1:02,4

9. Franz Wittmann jun./Richard Jeitler

A/A
Mitsubishi 7.Grp N
+ 1:08,8

10. Gottfried Kogler/Roland Rieben

A/A
Mitsubishi 

+ 1:12,5

Heute werden noch fünf weitere Prüfungen gefahren. Das Ziel der ersten Etappe ist ab 20,27 Uhr in Horn vorgesehen.

Zeitplan der Waldviertel-Rallye:

Samstag, 8. November 2003

07,45 Uhr
Start der 2. Etappe in Horn, ehemalige Baumax-Halle



8 Sonderprüfungen

17,00 Uhr
Ziel der Rallye in Horn, ehemalige Baumax-Halle

Int. Waldviertel-Rallye, Pressedienst

Armin Holenia, Tel. +43 664 201 27 00, 
Horn, 7. November 2003
